
2.2 Tafelausschnitt
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Bedienungsanleitung. DE ESM-3723 01 V03 02/15

2. Allgemeine Beschreibung

2.1 Frontansicht und Abmessungen des ESM-3723 Brutreglers

   Alle Bestellinformationen des ESM-3723 Brutreglers sind auf der obigen Tabelle angegeben. Der 
Benutzer kann die geeignete Gerätekonfiguration anhand der Informationen und Codes aus der 
Tabelle zusammenstellen und sie in Bestellnummern konvertieren. Zuerst muss man die 
Versorgungsspannung bestimmen, und anschließend die anderen. Bitte füllen Sie die Felder für die 
Bestellnummern gemäß Ihren Bedürfnissen aus. Bitte kontaktieren Sie uns, falls Ihre Bedürfnisse vom 
Standard abweichen.

8. Andere Informationen

Wenn die EINSTELL-Taste für 3 
Sekunden gedrückt wird, beginnt die 

„P“ LED zu blinken. Wenn das 
Passwort zum Aufrufen des 

Programmiermodus ungleich 0 ist, 
erscheint der Bildschirm zum Aufrufen 

des Programmiermodus          .

Hauptbetriebsbildschirm

Programmierbildschirm

Wert mit Aufwärts- und 
Abwärtstaste ändern.

EINSTELL-Taste drücken, um auf den 
Parameterwert zuzugreifen. Aufwärtstaste 
für den Zugriff auf den nächsten Parameter 
drücken, Abwärtstaste für den Zugriff auf 
den vorherigen Parameter drücken.

EINSTELL-Taste zur Speicherung 
des Parameters drücken.

Wenn im Programmiermodus für 20 
Sekunden kein Vorgang durchgeführt 
wird, schaltet das Gerät automatisch zum 
Hauptbildschirm zurück.

Programmiermodus-
Aufrufbildschirm

EINSTELL-Taste drücken, 
um auf den Passwort-

Eingabebildschirm 
zuzugreifen.

Passwort-Eingabebildschirm

Programmiermodus-
Zugangspasswort mit Aufwärts- 
und Abwärtstasten eingeben.

Hinweis 2: Wenn das Zugangspasswort für den Programmiermodus 0 ist, sind nur drei Parameter 
zugänglich und die Parameterwerte können geändert werden.

EINSTELL-/OK-Taste zur 
Eingabe des Passworts drücken.

Hinweis 1: Wenn das 
Zugangspasswort für den 
Programmiermodus 0 ist, 
wird der Temperatur-
einheitsbildschirm       
anstelle des Programmier-
bildschirms           angezeigt.

Wenn im Programmiermodus für 20 Sekunden kein Vorgang durchgeführt wird, 
schaltet das Gerät automatisch zum Hauptbildschirm zurück.i

Aufwärtstaste für den Zugriff 
auf den nächsten Parameter

5.5 Aufrufen des Programmiermodus, Ändern und Speichern von Parametern
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Hinweis-1: Wenn Eingangstyp PTC oder NTC ausgewählt wird (B = 2, 3), wird der 
Temperatursensor mit dem Gerät geliefert. Aus diesem Grund muss bei Auswahl des 
Eingangstyps PTC der Sensortyp (V = 0,1 oder 2) oder bei Auswahl des Eingangstyps NTC  der 
Sensortyp (V = 0,3 oder 4) in den Bestellinformationen angegeben werden.

7. Spezifikationen

Passwort-Eingabebildschirm

Parameterwert 
Temperatureinheitsauswahl

Parameterwert 
Temperatureinheitsauswahl

7. Spezifikationen

c

1.2. Allgemeine Spezifikationen

1. Einleitung 

Die Temperatur- und Feuchtigkeitssteuergeräte der Serie ESM-3723 dienen zur Steuerung von 
Industrieprozessen. PID oder Ein-/Aus-Steuerungsform unter der Steuerung des Prozesses ist eine 
Vorrichtung, die Ihre besonderen Bedürfnisse ansprechen kann.

ESM-3723

Stromversorgungs-
eingang

Ausgang

Ausgang

Ausgang

2

Heizalarm

Befeuchter

Befeuchteralarm

1.1 Umgebungsbedingte Leistungsfähigkeit

   - 4-stellige Temperaturanzeige
   - 4-stellige Feuchtigkeitsanzeige

- Temperatursensoreingang 
   NTC, PTC, PT-100, 0/2..10V, 0/4..20mA oder ProNem Mini PMI-P
   (Muss der Reihenfolge nach bestimmt werden.)
- Feuchtigkeitssensoreingang
   0/2..10V, 0/4..20mA oder ProNem Mini PMI-P
   (Muss der Reihenfolge nach bestimmt werden.)
- 4 Ausgang
  Heizungsregler-Ausgang
  Heizalarmausgang
  Befeuchtungsreglerausgang
  Befeuchtungsalarmausgang
- Relais oder SSR-Ausgänge
  (Müssen der Reihenfolge nach bestimmt werden.)
- Wählbare Temperaturregelung (PID oder EIN/AUS)
- Autotune PID
- Sollwertgrenzen
- Alarmparameter 
- Einstellbarer interner Summer je nach Alarmsituationen
- Passwortschutz für Programmierbereich
- CE-Kennzeichnung gemäß Europäischen Normen

ESM-3723 77 x 35 DIN-Größe
Digitaler Temperatur+Feuchteregler

3 416

Befestigungsklammer

Tafeloberfläche
(maximale Dicke 15 mm / 0,59 Zoll)

Bedienfeld
IP 65 Schutz
NEMA 4X

65 mm / 2,56 Zoll

6 mm / 0,24 Zoll

110 mm / 4,33 Zoll (min)

71 mm / 2,79 Zoll
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Maximum 15 mm / 0,59 Zoll

230V ( %15)50/60HzV  ±

Optionale
Versorgungsspannung

 - 30 V  Z

115 V (±%15)50/60Hz

24 V (±%15)50/60Hz

24 V (±%15)50/60Hz

10

V

V

W

Standard

Gerätetyp                                             : Temperatur+Feuchteregler
Gehäuse und Montage                       : 76mm x 34,5mm x71mm Kunststoffgehäuse für Tafeleinbau. 

                                                         Tafelausschnitt 71 x 29 mm.
Schutzklasse                                       : Ip65 frontseitig, Ip20 rückseitig.
Gewicht                                                :  Ca. 0,20 Kg.
Enviromental Ratings                         : Umgebungsbedingte Leistungsfähigkeit: Standard, 
                                                                in Innenräumen unterhalb einer Meereshöhe
                                                               von 2000 Metern bei nicht-kondensierender Luftfeuchtigkeit.

o o o oLagerungs-/Betriebstemperatur        : -40 C bis +80 C  / -30 C bis +80 C
Luftfeuchtigkeit bei Lagerung/Betrieb: 90 % max. (nicht kondensierend)
Installation              : Festeinbau
Überspannungskategorie              : II.
Verschmutzungsgrad              : II, Büro oder Arbeitsplatz, nicht leitfähige Verschmutzung
Betriebsbedingungen              : Dauerbetrieb
Versorgungsspannung      
und Stromversorgung                        : 

                                              : 115

                                              : 24

                                              : 24

                                                        : 10-30

Temperatursensoreingang              : NTC, PTC, PT-100, 0/2..10 VZ, 0/4..20 mAZ oder 
               ProNem    Mini PMI-P 

NTC-Eingangstyp                                : NTC (10 kΩ @ 25 °C )

230 V  ( %15) 50/60 Hz - 1,5 VA

 V  ( %15) 50/60 Hz - 1,5 VA

 V  ( %15) 50/60 Hz - 1,5 VA

 V  ( %15) 50/60 Hz - 1,5 VA

 VZ 1,5 W

V  ±

V  ±

V  ±

W  ±

Ausgang Heizen

Ihr Technologiepartner

www.emkoelektronik.com.tr

Vielen Dank, dass Sie sich für Emko Elektronik Produkte 
entschieden haben. Bitte besuchen Sie unsere Webseite, 
um die detaillierte Bedienungsanleitung herunterzuladen.

Betriebstemperatur                         : 0 bis 50 °C

Max. Luftfeuchtigkeit bei Betrieb   : 90% Rh (nicht kondensierend)

Höhe                           : Bis zu 2000 m.

Verbotene Bedingungen:
Korrosive Atmosphäre
Explosionsfähige Atmosphäre
Heimbereich (Das Gerät ist nur für industrielle Anwendungen)

Eine Sichtprüfung dieses Produkts auf mögliche Transportschäden wird vor der Installation empfohlen. Es 
liegt in Ihrer Verantwortung dafür zu sorgen, dass qualifizierte Maschinenbau- und Elektrotechniker dieses 
Produkt installieren.

Bei Gefahr eines schweren Unfalls durch Ausfall oder Defekt dieser Einheit, schalten Sie das System aus 
und trennen Sie die elektrische Verbindung des Geräts vom System.

Die Einheit wird normalerweise ohne Stromschalter oder Sicherung geliefert. Verwenden Sie Netzschalter 
und Sicherung nach Bedarf.

Stellen Sie sicher, dass Sie die Nennversorgungsspannung verwenden, um die Einheit vor Schäden zu 
schützen und einen Ausfall zu verhindern.

Lassen Sie den Strom abgeschaltet, bis die gesamte Verkabelung abgeschlossen ist, damit Stromschläge 
und Probleme mit dem Gerät verhindert werden können.

Versuchen Sie niemals die Einheit zu zerlegen, zu verändern oder zu reparieren.

Die Manipulierung des Geräts kann zu Fehlfunktion, Stromschlag oder Brand führen.

Verwenden Sie die Einheit nicht in brennbaren oder explosionsgefährdeten gashaltigen Atmosphären.

Beim Einsetzen des Geräts in die Öffnung der Metallplatte während der mechanischen Installation, können 
Metallgrate Verletzungen an den Händen verursachen. Seien Sie vorsichtig.

Die Montage des Produkts in einem System muss mit dessen Befestigungsklammern erfolgen. Führen Sie 
die Montage des Geräts nicht mit ungeeigneten Befestigungsklammern durch. Achten Sie darauf, dass das 
Gerät während der Montage nicht herunterfällt.

Es liegt in Ihrer Verantwortung, wenn das Gerät auf eine nicht in dieser Bedienungsanleitung 
vorgeschriebenen Art und Weise benutzt wird.

EMKO Elektronik garantiert, dass das gelieferte Gerät keinerlei Material- oder Verarbeitungsmängel 
aufweist. Diese Garantie beschränkt sich auf einen Zeitraum von zwei Jahren. Die Garantiezeitbeginnt 
mit dem Lieferdatum. Diese Garantie ist gültig, wenn die im Garantieschein und in der 
Bedienungsanleitung festgelegten Pflichten und Verantwortlichkeiten vollständig durch den Kunden 
erfüllt werden.

Reparaturen dürfen nur von geschultem Fachpersonal durchgeführt werden. Trennen Sie das Gerät 
von der Stromversorgung, bevor Sie Innenteile manipulieren. Reinigen Sie das Gehäuse nicht mit 
Kohlenwasserstoff-Lösemitteln (Benzin, Trichloräthylen usw.). Die Verwendung dieser Lösemittelkann 
die mechanische Zuverlässigkeit des Geräts beeinträchtigen. Verwenden Sie ein mit Ethylalkohol oder 
Wasser angefeuchtetes Tuch, um das externe Kunststoffgehäuse zu reinigen.

1.3 Installation

1.4 Garantie

1.5 Wartung

1.6 Herstellerfirma
Herstellerangaben:
Emko Elektronik Sanayi ve Ticaret A.Ş.
Demirtaş Organize Sanayi Bölgesi Karanfil Sk. No:6 16369 BURSA/TURKEY
Telefon   : +90 224 261 1900
Fax         : +90 224 261 1912
Reparatur und Wartungsservice:
Emko Elektronik Sanayi ve Ticaret A.Ş.
Demirtaş Organize Sanayi Bölgesi Karanfil Sk. No:6 16369 BURSA/TURKEY
Telefon   : +90 224 261 1900
Fax         : +90 224 261 1912

Temperatursensor-
eingang

Feuchtigkeitssensor-
eingang

5.2  Grafiken zum Alarmausgang des ESM-3723
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Übersollwertalarm

EIN

AUS

Alarm-
ausgang

Prozesswert

Übersollwertalarm

EIN

AUS

Alarm-
ausgang

Prozesswert

Abweichungsbandalarm

EIN

AUS

Alarm-
ausgang

 (           - Alarmeinstellung)

         = Prozesssollwert (Temperatur oder Feuchtigkeit)

Regelabweichungsalarm

EIN

AUS

Alarm-
ausgang

Prozesswert

Alarmeinstellung Alarmeinstellung

 (          +Alarmeinstellung)

 (           - Alarmeinstellung)  (           +Alarmeinstellung)

Prozesswert

1-                 Blinkender Bildschirm, Temperatursensorausfall. Sensoranschluss ist falsch oder es gibt 
keinen Sensoranschluss. Während der Anzeige dieser Meldung, bei Summerfunktionsauswahl             
3, 5, 7 oder 8, ertönt der interne Summer.

5.3 Fehlermeldungen im ESM 3723

2-         Blinkender Bildschirm, Feuchtigkeitssensorausfall. Sensoranschluss ist falsch oder es gibt 
keinen Sensoranschluss. Während der Anzeige dieser Meldung, bei Summerfunktionsauswahl            
               4, 6, 7 oder 8, ertönt der interne Summer.

PTC-Eingangstyp                                : PTC (1000 Ω @ 25 °C )

Temperaturwiderstandseingangstyp: PT-100 IEC751 (ITS90 )

Feuchtigkeitseingangstyp                  : 0/2..10 VZ, 0/4..20 mAZ oder ProNem Mini PMI-P    
Genauigkeit                                         : ± 1 % vom Endwert
Sensorbruchschutz                            : Gehoben
Control Form                                       : PID oder ON / OFF (EIN/AUS)

Relaisausgang                                     : 5 A @ 250 V V bei ohmscher Last (Wärmeleistung)                                                  

                                                              : 3 A @ 250 V V bei ohmscher Last  ((Heizen), 
                                                                (Heizalarm), Befeuchter), (Befeuchteralarm))  
Optionaler SSR-Treiberausgang       : Maximum 30 mA, Maximum 15 V
Temperaturanzeige                             : 8 mm Rot 4-stellige LED-Anzeige
Feuchtigkeitsanzeige                         : 8 mm Grün 4-stellige LED-Anzeige

o oLED-Anzeigen                                     : P (Grün), % (Grün), C (Rot), F (Rot), 
                                                               Befeuchterausgang (Rot), Befeuchter-Alarmausgang (Rot)
                                                               Heizausgang (Rot), Heizalarm (Rot)
Interner Summer                                 : ≥83dB
Zulassungen                                        :     ,

6. Autotune-Methode

Autotune Start (Zyklustuning Begrenzen) 
Betrieb durch den Benutzer:

• Temperatursteuerung ein/aus oder PID-Parameter 
einstellen (          = 1)
•  Autotune Auswahlparameter einstellen (         =         )
• Im Hauptbildschirm „Atun“ und Temperaturwert 
abwechselnd.

Autotune-Methode wird zur Bestimmung der vom Gerät verwendeten PID-Parameter verwendet.

Wenn  de r  Au to tune -Vorgang  p rob lem los  
abgeschlossen ist, speichert das Gerät die neuen, 
anhand der zuvor gefundenen „T“- und „B“-Werte 
berechneten PID-Koeffizienten im Arbeitsspeicher und 
läuft weiter.
          Parameter wird automatisch            eingestellt.

Temperaturwert

Zeit

Wärme-
leistung

Zeit

B

T

Autotune-Vorgang Abbrechen (Zyklustuning begrenzen):
1 - Wenn der Sensor bricht;
2 - Wenn der Autotune-Vorgang nicht in 8 Stunden abgeschlossen werden kann;
3 - Wenn der Benutzer den           Parameter           einstellt;
4 - Während des Autotune-Vorgangs, wenn der Benutzer die Temperatursteuerung von pid auf Ein/Aus stellt;
5 - Wenn der Prozesssollwert während dem Autotune-Vorgang geändert wird;

Autotune wird abgebrochen. „Atun“ wird nicht angezeigt. Ohne Änderungen an den PID-
Parametern läuft das Gerät mit den vorherigen PID-Parametern weiter. ESM-3723
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ü

O1
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ESM-3723

SET
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ESM-3723

SET

ü
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3-Im Hauptbetriebsbildschirm weist das Blinken der oberen Anzeige darauf hin, dass der 
Temperaturalarm endet und der Alarmausgang aktiv ist. Bei Summerfunktionsauswahl           1, 5 oder 
8, ertönt der interne Summer.
4-Im Hauptbetriebsbildschirm weist das Blinken der unteren Anzeige darauf hin, dass der 
Feuchtigkeitsalarm endet und der Alarmausgang aktiv ist. Bei Summerfunktionsauswahl           2, 6 
oder 8, ertönt der interne Summer.

B C D E FG HI /

/

U V W Z/

/ 0

VersorgungsspannungA

TemperatursensoreingangB Skala (°C/°F)

ESM-3723 (77x35 DIN-Größe)

4

-20°C/-4°F ; 80°C/176°F

115 V  ( %15) 50/60 Hz - 1,5 VAV  ±

ProNem Mini PMI-P

PT 100, IEC751(ITS90)1

PTC (Not-1)2

5 230 V  ( %15) 50/60 Hz - 1,5 VAV  ±

8 10 - 30 V  Z 1,5 W

0°C/32°F ;100°C/212°F

0°C/32°F ;100°C/212°F

NTC (Not-1)3 0°C/32°F ;100°C/212°F

3 24 V  ( %15) 50/60 Hz - 1,5 VAV  ±

0

2 24 V  ( %15) 50/60 Hz - 1,5 VAW  ±

0% - 100%

0% - 100%

0% - 100%

0/2..10 Vdc Spannungseingang4

5 0/4..20 mA Stromeingang

6

FeuchtigkeitssensoreingangC Skala (%)

ProNem Mini PMI-P

0/2..10 Vdc Spannungseingang4

5 0/4..20 mA Stromeingang

6

01 Relaisausgang (3 A @ 250 V V, bei ohmscher Last, 1 NO)

BefeuchterleistungFG

1 Relaisausgang (5 A @ 250 V V, bei ohmscher Last 1 NC, 1 NO)

WärmeleistungE

2 SSR-Treiberausgang (Maximum 30 mA, Maximum 15 V)

01 Relaisausgang (3 A @ 250 V V, bei ohmscher Last,1 NO)

 HeizalarmausgangHI

1 Relaisausgang (3 A @ 250 V V, bei ohmscher Last,1 NO)

BefeuchteralarmausgangU

Im ESM-3723 enthaltener TemperatursensorV

0 Keiner

3
NTC-M5L20.K1.5 (NTC Sensor, geformter Thermoplast  
                                   mit 1,5 m Kabel für Kühlungsanwendungen)

4 NTC-M6L50.K1.5 (NTC Sensor Edelstahlgehäuse 
                                   mit 1,5 m Kabel für Kühlungsanwendungen)

9

ProNem Mini PMI-P (2,5 m Kabel für Temperatur-
                                     und Kühlungsanwendungen)6

Kunde

1 PTC-M6L40.K1.5 (Luftsonde mit 1,5 m Silikonkabel)

2 PTCS-M6L30.K1.5.1/8” (PTC Flüssigkeitssonde mit 1,5 m Silikonkabel)

A

PTC, NTC, PT-100
0/2..10V, 0/4..20mA oder
ProNem Mini PMI-P

0/2..10V, 0/4..20mA  oder
ProNem Mini PMI-P

Benutzerdefiniert

Benutzerdefiniert



6

2.3 Tafeleinbau und Ausbau

5. Ändern und Speichern des Temperatur- und Feuchtigkeitssollwerts

5.1  Changing and Saving Humidity Set Value

Hauptbetriebsbildschirm

Beim Betätigen der EINSTELL-Taste 
wird die „S“-LED aktiv sein und der 

Temperatursollwert angezeigt.

Temperatursollwert-Bildschirm

Temperatursollwert kann mit 
Aufwärts- und Abwärtstasten 

geändert werden.

Beim Betätigen der EINSTELL-Taste 
gedrückt kann der Temperatursollwert 

gespeichert werden.

Schaltet zum Feuchtigkeitssollwert-
Bildschirm zurück.

Temperatursollwert-Parameter (Standard = 50 ) 
Temperatursollwert kann zwischen dem minimalen Temperatursollwert             und dem maximalen 
Temperatursollwert           programmiert werden.

°C

Beim Betätigen der EINSTELL-Taste 
kann der Feuchtigkeitssollwert 

gespeichert werden.

Man gelangt zum 
Hauptbetriebsbildschirm zurück.

Hauptbetriebsbildschirm

Feuchtigkeitssollwert

Wenn im Feuchtigkeitssollwert-Änderungsmodus und Temperatursollwert-
Änderungsmodus für 20 Sekunden kein Vorgang durchgeführt wird, schaltet das Gerät 
automatisch zum Hauptbetriebsbildschirm zurück.

i

Feuchtigkeitssollwert

5.1 Programmiermodus-Parameterliste

Im EIN/AUS- Regelalgorithmus wird versucht, 
den Temperaturwert auf dem Sollwert zu 
halten, indem das letzte Kontrollelement 
geöffnet oder geschlossen wird. EIN/AUS-
Regelstrecke, Temperaturwert schwingt 
kontinuierlich. Die Schwingungsdauer des 
Temperaturwerts oder Amplitude um den 
Sollwert ändert sich je nach Regelstrecke. Zur 
Verringerung der Schwingungsdauer des 
Temperaturwerts wird um oder unter dem 
Sollwert ein Schwellenbereich gebildet und 
dieser Bereich wird Hysterese genannt.

Temperatursensor-Offsetparameter (Standard = 0)

3.2 Gerätelabel und Verbindungsschema

3. Elektrisches Anschlussschema

3.1 Versorgungsspannungseingangsanschluss des Geräts

4. Bedienfelddefinition und Menü-Zugriff

5

7 8 11

9 10

12

Default = 0)Dezimaltrennzeichen-Aktivierungsparameter (Standard 

Keiner.

Nur Temperaturparameter mit Dezimaltrennzeichen.

TASTENDEFINITIONEN
1. Aufwärtstaste: 
** Im Hauptbetriebsbildschirm, drücken Sie diese Taste, um den Anzeigewert für Temperatur-und 
Feuchtigkeitssensor zu ändern.
** Wird verwendet, um den Wert im Temperatur- und Feuchtigkeits-Einstellbildschirm und im 
Programmiermodus zu erhöhen.
2. Abwärtstaste, Stummschalten des Summers:
** Wird verwendet, um den Wert im Einstellbildschirm und im Programmiermodus zu verringern.
** Wird verwendet, um den Summer stummzuschalten.
3. Einstelltaste:
** Im Hauptbildschirm; bei erstmaliger Betätigung dieser Taste wird der Temperatursollwert angezeigt. 
Der Wert kann mit den Aufwärts- und Abwärtstasten geändert werden. Bei erneuter Betätigung der 
Einstelltaste wird der Wert gespeichert und als nächstes der Feuchtigkeitssollwert angezeigt. Der Wert 
kann mit den Aufwärts- und Abwärtstasten geändert werden. Bei erneuter Betätigung der Einstelltaste 
wird der Wert gespeichert und man gelangt zurück zum Hauptbetriebsbildschirm.
4. Enter-Taste:
** Für den Zugriff auf den Programmierbildschirm; im Hauptbildschirm, drücken und halten Sie diese 
Taste für 5 Sekunden.
** Wird verwendet, um den Wert in den Einstellbildschirmen (Temperatur oder Feuchtigkeit) und im 
Programmierbildschirm zu speichern.

5. A1 LED:
** 
6. O1 LED: 
** Diese LED zeigt an, dass der Heizausgang aktiv ist.
7. Celsius-LED: 
** Zeigt an, dass das Gerät im °C-Modus ist.
8. Fahrenheit-LED: 
** Zeigt an, dass das Gerät im °F Modus ist.
9. O2 LED : 
** Diese LED zeigt an, dass der Befeuchterausgang aktiv ist.
10. A2 LED : 
** Diese LED zeigt an, dass der Befeuchteralarm aktiv ist.
11. Prozentzeichen-LED: 

12. Programm-LED: 
** Zeigt an, dass das Gerät im Programmiermodus ist.

LED-DEFINITIONEN

Ist aktiv bei Temperaturalarmzuständen.

** Zeigt an, dass das Gerät im Feuchtigkeits-Einstellbildschirm ist oder der Befeuchterausgang aktiv ist.

Parameter zur Temperatureinheitsauswahl (Standard = 0)

°C ausgewählt.
°F  ausgewählt.

230 VV VERBINDUNGSSCHEMA

Nur Feuchtigkeitsparameter mit Dezimaltrennzeichen.

Nur Temperatur- und Feuchtigkeitsparameter mit Dezimaltrennzeichen.

Temperaturregelung Auswahlparameter Ein/Aus oder PID (Standard = 0)
Ein - Aus ausgewählt.

PID ausgewählt.

PID - Proportionalsteuerungsparameter (Standard =50 )

Dieser Parameterwert kann von 0 bis 100 eingestellt werden.

PID - Integralparameter (Standard = 1000)

Dieser Parameterwert kann von 0 bis 3600 eingestellt werden.

PID - Ableitungsparameter (Standard = 250 )

Dieser Parameterwert kann von 0 bis 3600 eingestellt werden.
PID - Periodenzeitparameter (Standard = 1 )

Dieser Parameterwert kann von 1 bis 50 Sekunden eingestellt werden.

Feuchtigkeitssensor-Skala Auswahlparameter (Standard = 0)

Summerfunktion-Auswahlparameter (Standard = 0)

Tastenschutzparameter (Standard = 0)

Zugangspasswort für den Programmiermodus (Standard = 0)
Es wird zum Aufrufen des Programmiermodus verwendet. Es kann von 0 bis 9999 
eingestellt werden. Bei Einstellung 0 ist kein Passwort für den Zugriff auf die Parameter 
erforderlich. Wenn im Passwort-Dialog nicht „12“ eingestellt ist und der Benutzer „12“ im 
Passwort-Dialog eingibt, kann man auf die Parameter            und            z  ugreifen und 
sie ändern.    

Auswahlparameter für die Feuchtigkeitsalarmfunktion (Standard = 0)

Parameter zur Feuchtigkeitsalarmverzögerung nach dem Einschalten (Standard = 0)
Beim ersten Einschalten des Geräts muss zur Aktivierung des Feuchtigkeitsalarms diese 
Zeitverzögerung abgelaufen sein. Kann von 0 bis 99 Minuten eingestellt werden.

Max. Feuchtigkeitsalarm-Einstellparameter (Standard = Maximalwert der Geräteskala) - 
wenn der Feuchtigkeitsalarm aktiv ist, kann dieser Parameterwert vom minimalen 
Feuchtigkeitsalarm-Einstellparameter           bis zum Maximalwert der Geräteskala eingestellt 
werden.
Feuchtigkeitsalarm-Verzögerungszeitparameter (Standard = 0)
Feuchtigkeitsalarm-Verzögerungszeit kann mit diesem Parameter definiert werden. 
Kann von 0 bis 99 Minuten eingestellt werden.

Summer ist inaktiv.

Summer ist bei Temperaturalarm aktiv.

Summer ist bei Feuchtigkeitsalarm aktiv.

Summer ist bei Temperatursensorausfällen aktiv.

Summer ist bei Feuchtigkeitssensorausfällen aktiv.

Summer ist bei Temperatursensorausfällen oder Temperaturalarm aktiv.

Summer ist bei Feuchtigkeitssensorausfällen oder Feuchtigkeitsalarm aktiv.

Summer ist bei Temperatursensorausfällen oder Feuchtigkeitssensorausfällen aktiv.

Summer ist bei Temperatursensorausfällen oder Feuchtigkeitssensorausfällen 
oder Temperaturalarm oder Feuchtigkeitsalarm aktiv.

Kein Schutz.

Temperatursollwert kann nicht geändert werden.

Feuchtigkeitssollwert kann nicht geändert werden.

Feuchtigkeitssollwert und Temperatursollwert können nicht geändert werden.

Feuchtigkeitssollwert-Parameter (Standard = 60%)
Feuchtigkeitssollwert kann zwischen dem minimalen Feuchtigkeitssollwert           
und dem maximalen Feuchtigkeitssollwert           programmiert werden.

1-Bevor Sie das Gerät in Ihre Tafel einbauen, stellen Sie 
sicher, dass der Ausschnitt die richtige Größe hat.
2-Setzen Sie das Gerät durch den Ausschnitt ein. Wenn 
die Befestigungsklammern an der Einheit sind, ziehen Sie 
sie heraus, bevor Sie die Einheit in die Tafel einführen.
3-Stecken Sie die Befestigungsklammern in die 
Befestigungsbuchsen an der linken und rechten Seite des 
Geräts und fixieren Sie das Gerät vollständig an der Tafel, 
bis es einrastet.

1-Ziehen Sie Befestigungsklammern aus 
der linken und rechten Befestigungsbuchse 
heraus.
2-Ziehen Sie die Einheit durch die 
Vorderseite des Panels heraus.

Bevor Sie die Einheit aus der Tafel 
entnehmen, schalten Sie die 
Einheit und das verbundene 
System aus.

c

Stellen Sie sicher, dass die Versorgungsspannung der auf dem 
Gerät angezeigten entspricht.
Schalten Sie die Stromversorgung erst ein, nachdem alle 
elektrischen Anschlüsse vorgenommen wurden.
Der Versorgungsspannungsbereich muss der Reihenfolge nach 
bestimmt werden. Während der Installation des Geräts muss die 
Versorgungsspannung kontrolliert werden; es muss die geeignete 
Versorgungsspannung am Gerät angelegt werden.

c

Es gibt keinen Stromversorgungsschalter am Gerät.
Ein Stromversorgungsschalter muss dem
 Versorgungsspannungseingang hinzugefügt werden.
Der Stromschalter muss zweipolig sein, um Phase und 
Neutralleiter zu trennen. Der Ein/Aus-Zustand des
Stromversorgungsschalters ist bei elektrischen Verbindungen 
sehr wichtig.

Externe Sicherung, die bei V Stromversorgungseingang auf 
Phasenverbindung sein muss.
Externe Sicherung, die bei Z Stromversorgungseingang auf (+) 
Verbindung sein muss.

c

Stromversorgungseingang

c

a

Externe 
Sicherung 

(1A T)
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7 8

LN

Versorgungsspannung

230 V  ( %15) 50/60 Hz,

115 V  ( %15) 50/60 Hz,

24 V ( %15) 50/60 Hz,

24 V ( %15) 50/60 Hz,

Z

V  ±

V  ±

V  ±

W  ±

10...30 V   1,5 W

Muss der Reihenfolge nach bestimmt werden.

EIN
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Temperatur

Steuer-
ausgang

Einstellung
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Zeit
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Temperatursollwert-Bildschirm Feuchtigkeitssollwert-Bildschirm

Feuchtigkeitssollwert kann mit 
Aufwärts- und Abwärtstasten 

geändert werden.
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24 V  ( %15) 50/60 Hz,
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Temperatursensoreingang

NTC, PTC, PT-100, 
oder ProNem Mini PMI-P

0/2..10 V, 0/4..20 mA
 

Feuchtigkeitssensoreingang
0/2..10V, 0/4..20mA or
ProNem Mini PMI-P

Muss der Reihenfolge nach bestimmt werden.
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PTC Temperatur und 0/4..20 mA Feuchtigkeitssensoreingangsanschluss
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ProNem Mini PMI-P Temperatur und Feuchtigkeitssensoreingangsanschluss

Hinweis: Wird dieser Parameter mit 0 ausgewählt, werden PID-Parameter (        ,        ,        ,        ,        ) 
nicht überwacht. Wird dieser Parameter mit 1 ausgewählt,         wird dieser Parameter nicht überwacht.

Autotune (Zyklustuning Begrenzen) Auswahlparameter (Standard =         )

Gerät führt (Zyklustuning Begrenzen) den Vorgang nicht aus.

Gerät führt den Vorgang aus.

Hystereseparameter für Temperatur (Standard = 0,1°C)
von 1 bis 10°C für NTC, PTC, PT-100 (0°C, 100°C)  
von 1 bis 18°F für NTC, PTC ,PT-100 (32°F, 212°F)
von 0,1 bis 10,0°C für NTC, PTC, PT-100 (0,0°C, 100,0°C)
von 0,1 bis 18,0°F für NTC, PTC, PT-100 (32,0°F, 212,0°F)   
von 1 bis 10°C für ProNem Mini PMI-P (-20°C, 80°C),
von 1 bis 18°F für ProNem Mini PMI-P (-4°F, 176°F),
von 0,1 bis 10,0°C für ProNem Mini PMI-P (-20,0°C, 80,0°C)   

Minimaler Temperatursollwert-Parameter (Standard = 10,0°C)
Der Temperatursollwert kann nicht unter diesem Wert liegen. Dieser Parameterwert kann 
vom Minimalwert der Geräteskala bis zum maximalen Temperatursollwert-Parameter
eingestellt werden.

Maximaler Temperatursollwert-Parameter (Standard = 40,0°C)
Temperatursollwert kann nicht über diesem Wert liegen. Dieser Parameterwert kann vom 
minimalen Temperatursollwert-Parameter          bis zum maximalen Wert der Geräteskala 
eingestellt werden.

von -10 bis 10°C,  NTC, PTC, PT-100 (0°C, 100°C),
von -18  bis 18°F, NTC, PTC, PT-100 (32°F, 212°F),
von -10,0 bis 10,0°C, NTC, PTC, PT-100 (0,0°C, 100,0°C),
von -18,0 bis,0°F  NTC, PTC, PT-100 (32,0°F, 212,0°F),
von -10 bis 10°C, ProNem Mini PMI-P (-20°C, 80°C),
von -18  bis 18°F, ProNem Mini PMI-P (-4°F, 176°F),
von -10,0 bis 10,0°C, ProNem Mini PMI-P (-20,0°C, 80,0°C),
von -18,0 bis 18,0°F, ProNem Mini PMI-P (-4,0°F, 176,0°F).

 0..10 V  0..20 mA   Z oder   Z

2..10 V de    4..20 mA Z o r Z

(1) (2)

(2)(1)

        Gilt für Gerätetyp 0/2...10 V   

        Gilt für Gerätetyp 0/4...20 mA   

ZFeuchtigkeitssensoreingang.
ZFeuchtigkeitssensoreingang.

(1)

(2)
i

Feuchtigkeit Eingangsbereich wird mit diesem Parameter festgelegt.

Hinweis:           Parameter ProNem Mini PMI-P-Typ Geräte werden nicht berücksichtigt.

Hystereseparameter für Feuchtigkeit (Standard = 1)
von 1 bis 10 für Feuchtigkeitssensor (0%RH, 100%RH)
von 0,1 bis 10,0 für Feuchtigkeitssensor (0,0%RH, 100,0%RH)  

Im EIN/AUS-Regelalgorithmus wird versucht, 
den Feuchtigkeitswert auf dem Sollwert zu 
halten, indem das letzte Kontrollelement 
geöffnet oder geschlossen wird. EIN/AUS-
Regelstrecke, Temperaturwert schwingt 
kontinuierlich. Die Schwingungsdauer des 
Temperaturwerts oder Amplitude um den 
Sollwert ändert sich je nach Regelstrecke. Zur 
Verringerung der Schwingungsdauer des 
Temperaturwerts wird um oder unter dem 
Sollwert ein Schwellenbereich gebildet und 
dieser Bereich wird Hysterese genannt.

EIN

AUS

Feuchtigkeit

Steuer-
ausgang

Einstellung

hhSt

Zeit

hhSt

Zeit

Maximaler Feuchtigkeitssollwert-Parameter (Standard = Maximalwert der Geräteskala)
Feuchtigkeitssollwert kann nicht über diesem Wert liegen. Dieser Parameterwert kann vom 
minimalen Feuchtigkeitssollwert-Parameter zum maximalen Wert der Geräteskala 
eingestellt werden.

Minimaler Feuchtigkeitssollwert-Parameter (Standard = Minimalwert der Geräteskala)
Feuchtigkeitssollwert kann nicht unter diesem Wert liegen. Dieser Parameterwert kann vom 
Minimalwert der Geräteskala bis zum maximalen Feuchtigkeitssollwert-Parameter 
 eingestellt werden.

Feuchtigkeitsensor-Offsetparameter (Standard = 0,0)
Von -10 bis 10 für Feuchtigkeitssensor (0%RH, 100%RH)
Von -10,0 bis 10,0 für Feuchtigkeitssensor (0,0%RH, 100,0%RH)

Temperaturalarm ist inaktiv.

Temperaturalarm-Einstellparameter (Standard = 50,0°C)
Dieser Parameterwert kann zwischen dem minimalen Temperaturalarm-Einstellparameter   
          und maximalen Temperaturalarm-Einstellparameter           programmiert werden.

Auswahlparameter für Temperaturalarmfunktion (Standard = 0)

Übersollwertalarm ausgewählt.

Untersollwertalarm ausgewählt.

Abweichungsbandalarm ausgewählt.

Alarmeinstellung-Höchstparameter (Standard = Maximalwert der Geräteskala)
Wenn der Temperaturalarm aktiv ist, kann dieser Parameterwert vom minimalen Temperaturalarm 
Sollwertparameter            zum maximalen Wert der Geräteskala angepasst werden.

Alarmeinstellung-Mindestparameter (Standard = Minimalwert der Geräteskala)
Wenn der Temperaturalarm aktiv ist, kann dieser Parameterwert vom Minimalwert der 
Geräteskala bis zum maximalen Temperaturalarm-Parameterwert           eingestellt werden.

Temperaturalarm-Hystereseparameter (Standard = 0)
Dieser Parameterwert kann von 0 bis %50 der Geräteskala eingestellt werden.

Temperaturalarm-Verzögerungszeitparameter (Standard = 0)
Temperaturalarm-Verzögerungszeit kann mit diesem Parameter definiert werden. 
Kann von 0 bis 99 Minuten eingestellt werden.

Parameter zur Temperaturalarmverzögerung nach dem Einschalten (Standard = 0)
Beim ersten Einschalten des Geräts muss zur Aktivierung des Temperaturalarms diese 
Zeitverzögerung abgelaufen sein. Kann von 0 bis 99 Minuten eingestellt werden.

Übersollwertalarm ausgewählt.

Untersollwertalarm ausgewählt.

Abweichungsbandalarm ausgewählt.

Regelabweichungsalarm ausgewählt.

Feuchtigkeitsalarm-Einstellparameter (Standard = 60 )
Dieser Parameterwert kann zwischen Min. Feuchtigkeitsalarm-Einstellparameter                
und Max. Feuchtigkeitsalarm-Einstellparameter           programmiert werden.

Min. Feuchtigkeitsalarm-Einstellparameter (Standard = Minimalwert der Geräteskala) 
- wenn der Feuchtigkeitsalarm aktiv ist, kann dieser Parameterwert vom Minimalwert der 
Geräteskala bis zum maximalen Feuchtigkeitsalarm-Einstellparameterwert              
eingestellt werden.

Feuchtigkeitsalarm Hystereseparameter (Standard = 0)
Dieser Parameterwert kann von 0 bis %50 der Geräteskala eingestellt werden.

Summer-Einschaltdauer (Standard =           )
Wenn Summerfunktion-Auswahlparameterwert           = 0, wird dieser Parameter nicht 
berücksichtigt. Summer-Einschaltdauer kann mit diesem Parameter definiert werden. 
Kann von 1 bis 99 Minuten eingestellt werden. Wenn dieser Parameter 1 ist, wird beim 
Betätigen der Abwärtstaste            angezeigt. In diesem Zustand ist der Summer aktiv, bis 
die Summer-Stummschalttaste gedrückt wird.

Hinweis 1: Externe Sicherung wird empfohlen.
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Feuchtigkeitsalarm ist inaktiv.

Hinweis: Wenn dieser Parameter mit 0 ausgewählt wird, werden die Temperaturalarmparameter                                               
                                                und           nicht überwacht.

Hinweis: Wenn dieser Parameter mit 0 ausgewählt wird, werden die Feuchtigkeitsparameter                                               
                                                  und           nicht überwacht.

Hinweis:  Wenn der Wert des           oder des Parameters geändert werden, sollten die Werte der 

und Parameter entsprechend geändert werden.

           
        ,        ,                          

         

Hinweis: Abschirmung-Pin (schwarz) muss mit Nummer 10 (GND) der Klemmleiste angeschlossen werden.

P/N : ESM-3723 - 5.6.6.0 1/01.01/1.6.6.0.

P/N : ESM-3723-5.2.5.0.1/01.01/1.2.0.0

        Es gilt, wenn der Gerätetyp 0/2...10 V  
        Es gilt, wenn der Gerätetyp 0/4...20 mA  

Z 

Z 

Temperatursensoreingang.
Temperatursensoreingang.

(1)

(2)
i

 0..10 V  0..20 mA   oder  Z Z

2..10 V 4..20 mA  oder   Z Z 

Temperatursensorskala-Auswahlparameter (Standard = 0)

 (1)  (2)

 (2)(1)

Analoger (Temperatur) Eingangsbereich wird mit diesem Parameter festgelegt.

Temperatursensor-Skala Untergrenze-Parameter (Standard = 0)
Kann von -1999 bis (          -1) eingestellt werden. Bei diesem Wert wird der analoge Eingang;
Wenn           =0, je nach Gerätetyp 0 V   de  0 mA 

Wenn           =1, je nach Gerätetyp 2 V   de  4 mA    

Z Z

Z Z 

o r 

o r 

(1) (2)

(1) (2)

Temperatursensor-Skala Obergrenze-Parameter (Standard 

o r

= 100)
Kann von (          +1) bis 9999 eingestellt werden. Bei diesem Wert wird der analoge 
Eingang; Gemäß Gerätetyp 10 V  de  20 mA  Z Z

(1) (2)

Hinweis:          ,          Parameter werden gezeigt, wenn der analoge Eingangstyp
 des Temperatursensors ausgewählt wird.

Hinweis:           ,           und            Parameter werden angezeigt, wenn der analoge Eingangstyp
 (0/2..10V oder 0/4..20mA) des Temperatursensors ausgewählt ist.

 5 A @ 250 VV 3 x 3 A @ 250 V V
230 VV  ± 15% 

50/60 Hz - 1,5 VA
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 5 A @ 250 VV 3 x 3 A @ 250 V V
230 VV  ± 15% 

50/60 Hz - 1, 5 VA
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Regelabweichungsalarm ausgewählt.


